
Kriterien und Verfahrensregeln für die Bewertung im Fach BWL ab dem Schuljahr 2023-24 

 
 
Die Mitarbeit wird beim Auf- bzw. Abrunden der 
Schlussnote berücksichtigt. 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsformen 

 

• Schriftliche, mündliche und 

praktische Überprüfungen 

• Referate/Präsentationen 

• Gruppenarbeiten 

• Bearbeitung einer Problemstellung 

• Hausaufgaben 

• Beobachtung der Arbeitsweise 
 

 

Bewertungskriterien 

 

• Beherrschung der Fachinhalte, 

• Fachwissen  mit eigenen Worten 

wiedergeben und an Fallbeispielen 

anwenden können 

• Anwendung der Fachsprache   

• Erworbenen Kenntnisse kritisch 

argumentieren und persönliche 

Standpunkte darlegen 

 
 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

Mitarbeit/Interesse/Arbeitsverhalten.  

 

Zur Festlegung der Note werden folgende 

Aspekte beobachtet: 

 

Der/die Schüler/in: 

• erscheint pünktlich und mit allen 

notwendigen Materialien 

(Hausaufgaben…) 

• hat geordnete Unterlagen 

• verfolgt den Unterricht 

aufmerksam 

• kann auf spontane Fragen 

antworten 

• beteiligt sich am Unterricht 

• setzt sich regelmäßig mit den 

Inhalten auseinander 

• hat eine positive Arbeitshaltung 

• lernt eigenverantwortlich 

• stellt themenbezogene Fragen 

• befolgt die Anweisungen der 

Lehrperson 

• ist in der Lage in der Gruppe 

produktiv zu arbeiten 

• kann selbstständig 

Zusammenhänge erkennen und 

herstellen 

• bereichert den Unterricht mit 

inhaltsbezogenen aktuellen 

Themen 
 

Dabei werden auch die 

Leistungsfortschritte des ganzen 

Schuljahres mitberücksichtigt. Dies zielt 

darauf ab, die Ganzheit der 

Schülerpersönlichkeit zu erfassen. 

 

 

 

 

 

 Folgende Bewertungsformen sind für die 
Fachgruppe verbindlich: 

1. Semester: 

Insgesamt mindestens  2-3 schriftliche und 

/ oder mündliche Überprüfungen je nach 

der Anzahl der Wochenstunden 

 

2. Semester 

Insgesamt mindestens  2-3 schriftliche und 

/ oder mündliche Überprüfungen je nach 

der Anzahl der Wochenstunden 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

________________________ 


